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Bild 2: Schaltbild der RGB-Temperaturanzeige

auf, d. h. bei steigender Temperatur sinkt 
der Widerstandswert. Bei einer Temperatur 
von z. B. 25 °C nimmt der NTC einen Wi-

derstandswert von genau 10 kΩ 
an. Der Kennlinienverlauf des 
Sensors ist in Abbildung 4 
dargestellt. 

Ein wesentlicher Vorteil die-
ses Sensors besteht darin, dass 
für alle Temperaturen im Be-
reich von -30 bis +110 °C die 
Widerstandswerte des Sensors 
bekannt sind. Der Mikrocontrol-
ler IC 1 ist somit ganz einfach 
mit Hilfe des internen A/D-
Wandlers in der Lage, den Wi-
derstandswert des Temperatur-
sensors zu ermitteln und ohne 
Abgleich, anhand einer gespei-
cherten Tabelle, die aufgenom-
mene Temperatur zu errechnen. 
Über den Offset-Regler R 6 ist 
eine Verschiebung der Berech-
nungsgrundlage möglich.

Anhand des Temperatur-
wertes werden mittels PWM-
Signalen an den Ausgängen 
(Pin 13 bis Pin 15) des Cont-

rollers die drei Endstufentransistoren 
(T 1 bis T 3) für die LEDs angesteuert. Über 
die PWM (Pulsweiten-Modulation) wird 
somit die Helligkeit der einzelnen LEDs 
vom Controller festgelegt. 

Das Mischsignal der drei verschiedenen 
LED-Farben ergibt durch additive Farb-
mischung die für den Betrachter sichtbare 
Farbe. Dies geschieht entweder durch die 
auf der Platine befi ndliche RGB-LED oder 
durch extern anzuschließende LEDs. 

Für die externen LEDs stehen die Aus-
gänge ST 3 bis ST 6 zur Verfügung. Jeder 
Kanal ist mit einem maximalen Strom von 
0,5 A belastbar.

Zur Spannungsversorgung der Schal-
tung kann eine unstabilisierte Spannung 
von 7 V bis 15 V verwendet werden, die 
über die Anschlüsse ST 1 und ST 2 zu-
geführt wird. IC 2 erzeugt hieraus eine 
stabilisierte 5-V-Betriebsspannung für den 
Mikrocontroller.Bild 3: Temperatursensor 103AT-2 

Bild 4: Der Kennlinienverlauf des NTC-Thermistors 103AT-2
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